
Weisse Nostaligien

Ach, wie schön die Flocken schweben 

Wie ich mich sehne nach dem alten Leben

Will’ doch nur wie früher im Schnee liegen

Und dabei zusehen, wie die Kristalle auf mich fliegen

Ganz egal, woher sie stammen 

Es sind immer die Nostalgien, die kamen

Und während sich meine Augen schlossen

Wurden schon einige Tränen vergossen

Heimlich weinte ich im Schnee

Ihn zu sehen, tat mir schon immer weh.
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